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Nr. 9. Nachtrag
zu der Urkunde über die Stiftung des Maria Anna-Ordens

vom 21. Januar 1913.

Wau, Friedrich August, ven GOTTES Gnaden Kön
von Sachsen usw. usw. usw.

haben beschlossen, die Urkunde über die Stiftung des Maria Anna-Ordens vom
15. Mai 1906 dahin zu erweitern:

J.

Zwischen die zweite Ordensklasse und das Maria Anna-Kreuz wird eine weitere
Abstufung des Ordens eingeschoben. Letztere bildet fortan die dritte Klasse des Ordens.
Sie besteht in einem in der Form und Größe des Maria Anna-Kreuzes in blauer
Emaille ausgeführten und mit Silber eingefaßten Kreuze mit silbernem Mittelschild.

2.

Der Maria Anna-Orden besteht nunmehr aus drei Klassen und dem bisherigen
Maria Anna-Kreuze.

Ausgegeben zu Dresden, den 4. Marz 1913. 7


